
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtsenke 1 km südwestlich von Teschendorf

weichselglazial überformter Geschiebelehm

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Teschendorf

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 9 0 5 7 1

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

4 5 4 4

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 2 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

LV R

94

MB L

52

SV G

51

DG F

01

BV G

1

Vegetationseinheiten
Schilfröhricht, Schlehengebüsch, Sumpfreitgrasried; Ackerkratzdistel-Rohrglanzgrasbrache; Steifseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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X

Bei diesem Biotop handelt es sich um eine Feuchtsenke. Das Substrat besteht teils aus Lehm und teils aus Antorf. Es besitzt einen 
eutrophen Charakter. Die Wasserstufe reicht von sehr feuchten Bereichen bis zu offenem Wasser. Das Relief ist in weiten Teilen eben,
allerdings ist das Biotop auch kleinflächig Teil einer Senke. Das Gebiet unterliegt keiner Nutzung. In der unmittelbaren Umgebung der Senke 
befinden sich Ackerbauflächen, rund um das ganze Biotop liegen degradiete Feuchtbrachen. Im nördlichen Teil wird die Vegetation des 
Biotops durch Schilfröhricht bestimmt, im mittleren Teil befindet sich Schlehengebüsch, im Südwesten hat sich ein Sumpfreitgrasried 
etabliert, welches mit Blasen-Seggen durchsetzt ist. Randlich hat sich ein Ackerkratzdistel-Rohrglanzgrasried gebildet. Dominierende Pflanze 
ist das Schilf. Zahlreich kommen Weide, Schlehe und Sumpf-Reitgras vor. Zerstreut finden sich Silberweide, Steif-Segge, Blasen-Segge, 
Acker-Kratzdistel, Wasser-Schwertlilie, Wolfstrapp und Rohr-Glanzgras. Die Blasen-Segge wird auf der Roten-Liste von MV geführt. Das 
Biotop ist ungefährdet.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Phragmites australis

Calamagrostis canescens Prunus spinosa

Carex elata Carex vesicaria Cirsium arvense Iris pseudacorus
Lycopus europaeus Phalaris arundinacea Salix alba


